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Gruter, p. 102. In basi campanilis.  Diefe verftümmelte
Snfhrift läßt Eeine vollftändige Sinnerflärung mehr zu.

 

Gruter, p. 767. verfeßt auch noch) irriger Weife Diefelbe Dent-
feininfchrift, welche wir oben von St. Leonhard bei Gräß angeführt
haben, nad) Marburg: L. CAN'TIVS. u. fe w. BONIATAE.

C. TREBONIVS. ji. VIR. ET. PRAEF. I. D. CIVITATIS.
AGVNTI.

Ein Bruchftück von einer größern Infchrift. Die hier genannte
Eivitas Aguntina ift der Ort Aguntum und deffen Alngegend zu
Snnichen im Pufterthale Tyrols, am Urfprunge der Drau und Rienz,
im Antoninifchen Neifebuch ausdrücklich verzeichnet und fowohl durch in-
fhriftliche Steine, durch andere Antiken, als auch durch das frühefte
Wiedererfcheinen im Mittelalter berühint, Ein Cn. 'Trebonius und ein C.
Trebonius Faustus Duumvir fünmt auf einem Nömerfteine zu Seon
beim Ehiemfee, vor. Hund. Metropol. III. 236. Mon. Boic. II. 122.

Bei der Stadtpfarrficche befindet fi) ein weißmarmorner römifch-
antiker Löwe. — Man bemerkte Dafelbft auch Steinplatten aus weißem
Marmor als hriftliche Grabfteine, an welden theils römifche theils he=
braifche Snfchriften weggemeißelt worden waren, Diefe antifen Mo-
numente zu Marburg machen das Bindungsglied uralter Bewohnung
und uvalten Verkehrs zwifchen Straß an der Mur im Noiden, und
Windifh-Feiftrig unterhalb der Drau am Bacherberge im Süden, und
von Unterdrauburg und Mahrenderg mit Pettau von Weiten gegen Often.

St. Marein außerhalb Neumarkt. .

T. CLAVDIO. RAPIDO, TITIAE. T. F. (PAVI NAE VXO..,
TITIO. PR... I. F. C. TITVS. CENSOR. H. V.F,F. (He-
redes voto fieri fecerunt.)

Diefer infohriftliche, in der Mitte durch ein Codh verunftaltete
Stein befindet fih zu St. Marein in der Sakriftei am Fußboden.
Anßenher am der Kirche ift das plaftifche Bruftbild eines Römers in
der ZToga, vorne um den Hals an einem Bande ein Amulet tra-
gend. Dben am Thurme find zwei plaftifche Genien. T. Claudius
ericheint auf Monumenten in Geleia; ein Titianus zu Gräß; eine
Censorina in Kaindorf; Rapidusfteht hier einzig. Eine Paula (wenn
das verffümmelte Wort hier fo zu lefen it?) ftcht auf einem Monu-
mente in GCilly; ein Paulinus auf jenem bei Geyrad. Eine neuere
Abfhrift gibt obige Infehrift auf folgende Weife:

TIT. CLAVDIO. RAPIDO. TIT. T. E. PAYAE. VXO. TITIO.
PRAE. I. F. C. TITVS. CENSOR. HY. E. F.

 

Sn der Nähe des Pfarıhofes ift in neuefter Zeit abermal ein
Römerftein mit folgender Infchrift ausgegraben worden:
TITOTIO. NIVS. MATVRVS, VIY. F. S. ET. CITAT. IEI.
F. CIT. ATE. CON. F. OB. ANN. SO.


